
 

26

Unsere Vision für die Zukunft
Unsere gemeinsame Vision ist es,  
dass künftig:
• die Menschen, ganz gleich an welcher Stelle 

der Weltnaturerbe Wattenmeer-Region sie 
leben oder arbeiten oder wo sie sich dort zu 
Besuch aufhalten, sich des außergewöhnlichen 
universellen Wertes und der einzigartigen 
Landschaft bewusst sind und diese entspre-
chend würdigen; sie sich dem Erhalt dieses 
weltweit bedeutenden Naturguts für heutige 
und künftige Generationen sowie für die  
Menschheit insgesamt verpflichtet fühlen; 

•  Umweltbildung und Besucherinformation 
Verständnis und Wertschätzung für das Welt-
naturerbe Wattenmeer und dessen weltweite 
Bedeutung vermitteln; qualitativ hochwertige 
Information sowie Natur-, Landschafts- und 
Kulturerfahrungsangebote allen Altersgrup-
pen außergewöhnliche Möglichkeiten bieten, 
etwas über das Wattenmeer zu erfahren, es zu 
erleben und zu genießen und dessen Schutz zu 
unterstützen; 

•  Angebote auf lokaler, regionaler und grenz- 
überschreitender Ebene von staatlicher und 
nicht staatlicher Seite einander ergänzen und 
engagierte Partner auf nationaler, trilateraler 
und internationaler Ebene aktiv zusammenar-
beiten; alle Maßnahmen im Bereich der Bildung 
und Besucherinformation zum Schutz des ge- 
samten Wattenmeeres als ökologischer Einheit 
beitragen und die ökologischen Anforderun-
gen des Status als Weltnaturerbe fördern.

Strategie für Bildung und Besucherinformation  
im Weltnaturerbe Wattenmeer

Einleitung
Aufbauend auf einem über Jahrzehnte gewachsenen 
Netzwerk von Menschen und Aktivitäten, soll die „Stra- 
tegie für Bildung und Besucherinformation im Welt-
naturerbe Wattenmeer“ einen grenzübergreifenden 
Rahmen für die Umweltbildung und Besucherinformation 
im gesamten Wattenmeergebiet bilden. Sie steht für  
EIN Wattenmeer und baut auf den zahlreichen lokalen,  
regionalen und nationalen Aktivitäten auf, die es in 
diesem Bereich gibt. Sie soll als Dach dienen, unter dem 
international und interdisziplinär der außergewöhnliche 
universelle Wert („Outstanding Universal Value“, OUV) 
des Wattenmeeres vermittelt wird. In gemeinsamer Ver-
antwortung soll diese Strategie von der lokalen bis hinauf 
zur trilateralen Ebene mit Leben erfüllt werden.

Die Strategie ist im Rahmen der Aktivitäten der „Interna-
tionalen Wattenmeerschule“ (IWSS) erarbeitet worden. 
An der Erarbeitung maßgeblich mitgewirkt haben das 
Gemeinsame Wattenmeersekretariat (CWSS) und die  
trilaterale Netzwerkgruppe für Bildung („Network Group  
Education“), deren Mitglieder die Bildung und Besucher- 
information im Wattenmeer auf nationaler und regi- 
onaler Ebene vertreten. Unterstützt wurde die Arbeit  
durch die Trilaterale Wattenmeerzusammenarbeit 
(TWSC) und deren Wattenmeer-Ausschuss („Wadden 
Sea Board“). 

Die Strategie steht in Verbindung mit anderen wichtigen 
Strategien, insbesondere der Strategie für das Welt-
naturerbe Wattenmeer sowie der Strategie für nach-
haltigen Tourismus und unterstützt auch jeweils deren 
Umsetzung. Weiterhin trägt sie zu den UNESCO- 
Programmen im Bereich „Welterbe-Bildung“ und  
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ bei.  

Zusammen-
fassung
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Unsere Ziele und Maßnahmen – die Verwirklichung der Vision
In drei gemeinsamen Zielen wird festgelegt, wie wir die Vision realisieren wollen:

• Kompetente Multiplikatoren: Alle im Bereich der Wattenmeerbildung Tätigen sind sich 
bewusst, dass das Welnaturerbe Wattenmeer eine grenzübergreifende  Einheit bildet, 
einen außergewöhnlichen universellen Wert hat und im trilateralen und globalen Zusam-
menhang geschützt werden muss.

•  Qualitativ hochwertige Information: Umfangreiche und ganzheitlich angelegte Bildungs- 
angebote vermitteln in der gesamten Wattenmeer-Region und darüber hinaus beständig, 
dass es sich um ein Gebiet von außergewöhnlichem und universellem Wert handelt.

• Hervorragende persönliche Informationsvermittlung: Angebote für geführte Natur-
erkundungen vermitteln jedem eine authentische Begegnung mit der Vielfalt, Dynamik  
und Schönheit der Weltnaturerbestätte Wattenmeer.

Mit dreizehn Maßnahmen auf nationaler und trilateraler Ebene sollen die Ziele der Strategie 
erreicht und die Vision langfristig umgesetzt werden. Die drei Maßnahmen auf trilateraler  
Ebene umfassen Netzwerkaufgaben und Dienstleistungen, die sich an Multiplikatoren im 
Wattenmeer-Bildungsbereich richten und mehrsprachige, auf die Weltnaturerbestätte  
ausgerichtete Bildungsmittel verfügbar machen sollen. Die zehn Maßnahmen auf nationaler  
Ebene umfassen Aus-und Fortbildungsprogramme für verschiedene Adressatenkreise,  
das Betreiben von Besuchereinrichtungen und anderen Informationsmedien, die Durch-
führung von geführten Touren für die Öffentlichkeit und für Schulklassen sowie die Bereit- 
stellung von Bildungs- und Informationsmaterial online und offline.

Adressaten
Von der lokalen bis zu der 
trilateralen Ebene richten 
sich unsere Aktivitäten 
an verschiedene Ziel-
gruppen und sind auf 
formales, non-formales 
und informelles Lernen 
ausgerichtet:

Schulen aller Art:  
Die Zielgruppen für 
„formales“ Lernen sind 
Schulklassen, Schul- und 
andere Lerngruppen  
sowie Institute für ange-
wandte Wissenschaften 
und Universitäten.

Akteure:  
Die Hauptadressaten 
beim „non-formalen“  
Lernen sind die in der  
Bildung und Besucher- 
information im Welt- 
naturerbe Wattenmeer 
tätigen Multiplikatoren, 
wie z.B. Personal in Be- 
suchereinrichtungen, 
Naturführer sowie 
Jugendgruppen, die an 
außerschulischen Lern- 
aktivitäten teilnehmen, 
wie z.B. Junior Ranger.

Die Öffentlichkeit:  
Die Hauptzielgruppe für 
„informelles“ Lernen ist 
die allgemeine Öffent- 
lichkeit – d.h. die Be- 
völkerung vor Ort und die 
Gäste (Kur- und Tages-
gäste).

Umsetzung
Die Umsetzung der Strategie für 
Bildung und Besucherinformation im 
Weltnaturerbe Wattenmeer ist eine  
gemeinsame Verantwortung und Auf-
gabe der Unterzeichner der Strategie.  
Zu den Unterzeichnern gehören staat- 
liche Verwaltungseinheiten, Nichtre- 
gierungsorganisationen und andere 
Akteure auf nationaler und trilateraler 
Ebene, wobei die Strategie auch offen 
ist für die Unterstützung durch weitere 
Akteure. 

Gemäß dem trilateralen Arbeitspro-
gramm für Weltnaturerbebildung, das  
in jährlichen Arbeitsplänen genauer 
ausgeführt wird, ist die Umsetzung  
der Strategie auf trilateraler Ebene  
eine Kernaufgabe der Trilateralen 
Wattenmeer-Kooperation. Durchge-
führt wird sie durch die Internationale 
Wattenmeerschule (IWSS) und deren 
Netzwerk an Bildungseinrichtungen  
mit beratender Unterstützung durch  
die Network Group Education, das  
Wadden Sea Board  und die Arbeits-
gruppe Weltnaturerbe.

Auf nationaler Ebene erfolgt die Um-
setzung auf der Grundlage nationaler 
Arbeitsprogramme sowie bestehender 
oder zukünftiger Maßnahmen der drei 
Wattenmeerstaaten und ihrer ver- 
schiedenen Regionen durch sowohl 
öffentliche als auch private Partner,  
wie Kommunen, regionale Verwaltungs- 
einheiten, Nationalparkverwaltungen, 
Nichtregierungsorganisationen, Be-
suchereinrichtungen oder Schulen etc.  
Die regionalen Netzwerke benennen 
Vertreter zur Unterstützung und  
Beratung des trilateralen Arbeitspro-
gramms.


